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Vorwort 

Von der Approbationsordnung für Ärzte vom 28. Oktober 1970 bis 
heute wird der medizinhistorische Unterricht als fester, zu prüfen­
der Bestandteil in die ärztliche Ausbildung integriert. Eine Darstel­
lung des Stoffes ist also auch aus diesem Grunde zwingend nötig, 
will man Studentinnen und Studenten der Medizin nicht lediglich 
auf das inzwischen reichhaltige, bisweilen aber auch unbefriedi­
gende Skriptenangebot verweisen. Medizingeschichte als integraler 
Bestandteil der klinischen Ausbildung bietet Studenten und Hoch­
schullehrern die günstige Gelegenheit, sich sowohl mit den "kultu­
rellen und sozialen Grundlagen in der Geschichte des ärztlichen 
Denkens, Wissens und Handelns" als auch mit den "Wandlungen 
der Vorstellungen von Gesundheit und Krankheit" zu beschäftigen. 
Dieses Lernziel sowie die inzwischen erfolgte Sensibilisierung für 
ethische Problemstellungen in der Medizin verlangt nicht mehr 
und nicht weniger als die umfassende Vermittlung "unverzichtba­
rer Fähigkeiten, Einsichten und Handlungen" für die Ausübung 
des ärztlichen Berufs. 

Als ein einfaches Instrument auf dem Wege zu diesem 
anspruchsvollen Ziel versteht sich auch das vorliegende Kurzlehr­
buch zur Geschichte der Medizin. Seiner Anlage nach ist die Dar­
stellung vorwiegend konzeptgeschichtlich verfaßt Für ein vertief­
tes Studium gerade der medizinischen Konzeptgeschichte sei auf 
Karl Eduard Rothschuhs bis heute unübertroffenes Werk Konzepte 
der Medizin (1970) verwiesen, für weiterführende biographische 
Hinweise auf das von Eckart und Gradman herausgegebene Ärzte­
lexikon (1996), dessen Neuauflage beim Springer-Verlag derzeit 
vorbereitet wird. In der Darstellung des 19. und 20. Jahrhunderts 
wurde aus naheliegenden Gründen besonders die Entwicklung 
der Medizin in Deutschland beachtet. Chronologisch reicht der 
nunmehr vorliegende Text bis in die neunziger Jahre des 20. Jahr­
hunderts, wobei sich ihr Verfasser der Gefahr bewußt ist, die eine 
solche historische Nähe der Fakten mit sich bringt. Gleichwohl 
schien es notwendig, am Ende des Jahrhunderts auch historisch 
nahe Sachverhalte, Ideen und Konzepte der Medizin in ein Kurz­
lehrbuch aufzunehmen. Eine umfassende und geschlossene Dar­
stellung im Handuchstil war nicht beabsichtigt. Sie mag späteren 
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Versuchen vorbehalten bleiben. Ergänzt wurde die nunmehr vorge­
legte 4. Auflage durch ein kurzes 11. Kapitel zur Geschichte der 
Internationalen medizinische Gesundheits- und HUfsorganisatio­
nen sowie ein Literaturverzeichnis, das der Gliederung des Lehr­
buchs folgt und eine möglichst aktuelle erste Hilfestellung zur Ver­
tiefung medizinhistorischen Interesses sein soll. Stichwortartige 
Übersichten an den Kapitelenden sowie Definitions- und Doku­
mentenkästen, die über den ganzen Text verteilt sind, erlauben 
dem Leser auf verschiedenen Ebenen und in unterschiedlicher 
Dichte den schnellen Zugriff auf die beschriebenen Inhalte. 

Heidelberg, im Juni 2000 WOLFGANG U. ECKART 
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